
 

 

Montag, 13. Jänner 2020 

 

Anfragebeantwortung 
(lt. Satzung der ÖH) 

 

       Fraktion: Ring Freiheitlicher Studenten (RFS) 

             Datum der Anfrage:  30. Dezember 2019 

            Gerichtet an:  Referat für Fachhochschulangelegenheiten der ÖH 

Bundesvertretung 

 

1. Wie viele Sachbearbeiter (es sind alle gemeint) gibt es in eurem Referat und wie 

heißen diese? 

Es sind zwei Sachbearbeiter_innen in dem Referat für FH Angelegenheiten tätig, Simon 

Brandstetter und Marie Schrentenwein. Sie können diese Informationen auch auf unserer 

aktuellen Homepage finden: https://www.oeh.ac.at/en/referate/office-universities-applied-

sciences 

2. Sind diese Mitglied in einer Fraktion oder haben auf einer Liste bei der ÖH 

Wahl 2015, 2017 oder 2019 kandidiert? Wenn ja, bei welcher?  

Da es sich hierbei um eine Angelegenheit handelt, welche außerhalb der Tätigkeiten des FH 

Referats liegen, bitte ich Sie zu respektieren, dass ich Ihnen keine Auskünfte über die 

Tätigkeiten meiner Sachbearbeiter_innen außerhalb des Referats für FH Angelegenheiten 

geben werde. 

3. Auf welcher Grundlage wurden diese eingestellt?  

Frau Schrentenwein hat eine langjährige Erfahrung in der Vertretung von FH 

Angelegenheiten auf Bundesebene. Herr Brandstetter ist bereits lange auf der lokalen 

Vertretungsebene tätig und hat umfassendes Wissen im Bereich Stipendien für FH 

Studierende, Diskriminierung von FH Studierenden. Zu dritt ergänzen wir uns wunderbar, 

weswegen diese Personen als Sachbearbeiter_innen ausgewählt wurden. 

Sachbearbeiter_innen werden allerdings nicht eingestellt, sondern von dem Vorsitz 

eingesetzt! Bitte beachten Sie diesen wichtigen Unterschied, Sie können sich gerne genauer 

dazu im HSG §36(3) informieren. 

4. Wie viele Bewerber gab es für die jeweilige Stelle als Sachbearbeiter? 

Ich weiß von keinen Bewerbungen, außer die von Frau Schrentenwein und Herrn 

Brandstetter. 

 

 

https://www.oeh.ac.at/en/referate/office-universities-applied-sciences
https://www.oeh.ac.at/en/referate/office-universities-applied-sciences


 

 

5. Wie viele Stunden arbeiten diese Sachbearbeiter in der Woche?  

Der Arbeitsaufwand im Referat ist projektbezogen und abhängig davon, wie viele 

Beratungsanfragen im Referat eintreffen. Daher kann keine generalisierte Aussage über die 

durchschnittliche Arbeitszeit der Kolleg_innen getroffen werden. 

6. Wie wird die Arbeitszeit gemessen? (Stempeluhr oder ähnliches?)  

Da es sich um Freiwilligenarbeit handelt, wird die Arbeitszeit nicht gemessen. 

7. Gibt es regelmäßige Mitarbeitergespräche und wie schauen diese aus?  

Es gibt eine interne Stategieklausur zu Beginn des Studienjahrs und zweiwöchentliche Jours 

Fixe innerhalb des Referats. 

8. Welche Arbeitsleistung hat ein Sachbearbeiter zu erbringen? Wie wird diese 

Arbeitsleitung gemessen?  

Die Arbeitsleitung wird nicht gemessen, es werden lediglich Projekte abgeschlossen, oder ein 

Fortschritt innerhalb des Referats bzw. der Projekte berichtet. Sollten Aufgaben nicht 

verlässlich erfüllt werden, wird ein Gespräch mit dem der Sachbearbeiter_in geführt. Weitere 

Maßnahmen waren bis dato nicht notwendig. 

9. Wie viele Sachbearbeiter gab es die letzten zwei Jahre in eurem Referat und wie 

heißen diese? (Bitte um Auflistung mit Angabe von der Dauer 

(Jahr/KalenderwocheJahr/Kalenderwoche)  

Leider gibt es diesbezüglich innerhalb des Referats keine Auflistung der Kolleg_innen samt 

Datum. Bitte erfragen Sie diese Informationen bei dem Sekretariat der Bundesvertretung. 

Personen, die in den letzten zwei Jahren in dem Referat für Fachhochschulangelegenheiten 

tätig waren sind: Nina Antoniuk, Max Golden, Marie Schrentenwein, Sybilla Kastner, 

Alexander Auer, Patricia Lang und Simon Brandstetter. 

 

10. Gibt es eine Möglichkeit die einzelnen Sachbearbeiter persönlich 

kennenzulernen? Wenn ja, wie sieht diese aus? Wenn nein, warum nicht?  

Wir bemühen uns im Referat immer an Veranstaltungen des FH Referats vollständig 

anwesend zu sein. Bei der kommenden FH VoKo oder der nächsten FH Schulung werden 

Sie höchstwahrscheinlich die Möglichkeit haben alle Sachbearbeiter_innen 

kennenzulernen. 

 


